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IN.

Die Dominikaner oder Predigerkirche.

Diese einem Theil des Rathhauses mit der Längenseite ·gegenüber gelegene Kirche gehörte zum

Kloster der Dominikaner eines Ordens, der Dhi dem Spanier Dominikus (geb. um das Jahr

1170) ausgehend, von Pabst Honorius uin Ighr 1218 bestätigt , sich bald über die katholi—

schen Länder verbreitete. In Nürnberg ensflandEnKloster dieses Ordens im Jahr 1248, zu

welchem Zweck der damalige Bürger Otto Wolete den Matz — —
Bau begann, welcher sich bis zum Jahr 1288 hinauszog und durch gesammelte Almosen zu Stande

—E Auch hat Bischof Heinrich zu Bamberg zur Vollendung des Kreutzganges in seinem Biß

thum eine Sammlung von 100 Mark Silbers gestattet.

Die Kirche , von der hier eine Abbildung beigelegt ist, wurde 1271 vollendet und- zu

Ehren der Jungfrau Maria eingeweiht. Sie war ein einfaches Gotteshaus, das ausser einigen

zothischen Modifen an Fenstern und Thüren eigentlich keinem genau hervortretenden Baustyle

angehörte. Im Jahr 1395 litt das Kloster und dadurch auch,- die Kirche durch Feuer

bedeutenden Schaden. Das Innere der Kirche war ebenfalls nicht besonders bemerkenswerth, doch
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